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Rieb.
SBirt (au einem Sßolarreifenben, ber ben (Säften feine (Srlebniffe aum

Beften gibt unb babei geroaltig auffdjneibet) : 5Ba§ fie ba meinen (Säften

feroieren, bin idj audj imftanbe*.
spolarreif enber: SBiefo?*
SBirt: 9tun, im meine falten ffluffdbnitt!*

Darum
SBarum befdjutbigi. man nur immer bie nitlen Jlödje", bafj fte ben

SBrei oerberben?"
SBeil man'8 ben flödj innen nidjt fagen barf.

3« ben angefefjenen Stellungen* barf man mit SRedjt audj ben 83e=

ruf eines Süftmobetlg rechnen.

Zürich. Hotel-Pension Waldhaus.
An schönster Lage Zürichs gelegen.

Haus neu eröffnet, mit allem Komfort ausgestattet. "^Rl Massige Preise.
Terrassen-Restauration. Grossartiger Park.

Iiift. Das ganze Jahr offen. Zentralheizung.
Dolderbahn (Tramstation Rörnerhof"). 0

Polder.

AJÜICD APERITIF

fll"fVl\ SAMSR1VAL

BRACCO
Mailand 1906: Ehrendiplom mit goldener Medaille.
Paris 1906: Goldene Medaille.
London:

Antwerpen. ^ Grand-prix mit goldener Medaille
Bruxelles:
Genua 1906:
München 1906: Ehrendiplom mit goldener Medaille.

29

Soll ein froher Tag dir winken

Sollst du AM ER BRACCO trinken.

Keiner schmekt wie er so fein

Von den vielen Bitterlein.

AMER BRACCO ist gesund

Schon in frühster Morgenstund,

Und wer ihn des Mittags trinkt

Dem ein guter Abend winkt.

Gehst du dann des Nachts zur Ruh'

Leg" dir noch den Dritten zu,

Ohne Kater, ohne Affen

Wirst du wie die Götter schlafen.

Briefmarken-
Börse BERN
Ernst Zumstein

versendet 46

gratis
seine monatlich erscheinenden

Gelegenheits-Offerten.

Amerik. Buchführung lehrtgründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bücherexperte
Zürich. N. 3. [42 ¦¦¦EnBUMHH

Gratis
sendet allen Leserinnen gegen
Einsendung der Adresse Prospekt
etc. über sämtliche stattfindenden

I. Fr. - Lotterien.
Haupttreffer von Fr. 40,000. 30,000,
25,000, 20,000, 15,000, 10,000, 5000
etc. Fast alle Monate eine Ziehung.

Ed. Baumgartner, Loiffeur,
198 Luzern.

Tonhalle Zürich. I6- Februar mi-

An der Sonne.
Tanzfest auf Tahiti.

Dekoration: Guiavenwald in Blüte. Der machtvolle Urbauni mit d; n
Wurzelblumen. Am Gestade. Wohlriechender Wasserfall. Vor
den Bambushütten. Flüsternde Eingeborne. Die Nähe des Löwen.
Das Einhorn im Schweigen des Waldes. Die blauen Berge von
Tahiti in der Ferne ; die grünen in der Nähe. Klingende Otu-
Säulen. Der grosse Tempel Itu Hoto's. Die Speise-Opferbank
Helbi-Lingi's.

Das ruhsame Papetee. Der schweizerischen Kolonie
Verwaltungssitz. Die Wandelhallen des Gouvernementshauses. Das
Sommerhaus Seiner Excellenz Emil Baggenstoss aus Beinwyl.
Die sonnenbestralilte Rhede. Perlenfischer. Eidgenössisches
Panzer-Schlachtschiff Forrer 1. unter Volldampf. Achtundneunzig
Geschütze. Neunhundert Mann. Drei Admirale. Fünfzehn
Unterseeboote. Die gesamte urschweizeiische Handelsmarine unter
Segel- Leuchtturm mit Spiegelfeuer. Schilfpalast der Königin
Pomare. Krahn zum Aufwinden der fremden Gesandten.
Vereinigte Hotels von Papetee. Alles unter der Sonne.

Albis-Gu-Hiti. Grüner Schiessplatz. Grüne Schützenhecken.
Grüne Schützenecken. Grünes Scniessen (geräuschlos).

Musik des Tanzfestes: Die Konstanzer auf der Fahrt nach
Yokohama: Extra-Urlaub zur Begrüssung der schweizerischen
Kriegsflotte. Der Mutige" Leonhardt im Guiavenwald, Poma-
rens Leibkapelle. Die Blechmusik Papetee.

Preise: Mit Bewilligung des schweizerischen Gouverneurs wird die
Königin Pomare am Tanzfest die ihr angenehmsten Erscheinungen

auszeichnen. Die Goldminen ihres Landes gestatten ihr,
in geprägtem Golde auszusetzen einen Gesamtbetrag von 30
Golddukaten (Fr. C00. Schweizerwährung). Die kluge Königin
ist nicht willens, das Volk abstimmen zu lassen, sondern legt
den Entscheid in die Hand weiser Männer der Kunst.

Bekleidung: Die Königin liebt farbige Gewänder vor allem; nach
der Art ihrer Insel oder fernerer Reiche. Jedenfalls empfängt
sie ausserdem nur Gäste im Gewände der Tropen oder im
Kleide der Gesellschaft. Andere lassen die Wächter nicht zu.

Zulass-Karten : Herren Fr. 10., Damen Fr. 6 , Studierende Fr. 5.,
bei den Herren Carl Julius Schmidt am Paradeplatz und Robert
Weber am Bellevue, Depositäre der tahitanischen Tabakregie,
sowie am Schalter der Tonhalle-Papetee. 62
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Hygienisches ]oilette-CF)il fei'

Das Beste
für die haare

PREIS Fr. 1.25
rfehmerj üe nur URTIC0L an
sonst bestellen Sie direkt--.

URTICOLFABRIK ST GALLEN

Erfindungen
werden billigst zum

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen kostenlos durch das
Levaillant Commercial- und

Patentbureau,
neben dem Gerichts-Gebäude Selnau,

Zürich I. 164

Coburger

Waschmaschinen
für 38

Hand-, Wasser¬
nnotoren,

Dampf- und
elektrischen Betrieb,

Mangeln
und Wringer

empiiehlt bestens
Frau

Anna Germann,
Bonnstetten.

Vertreterin
für die Schweiz.

k)îeb.

Wirt (zu einem Polarreisenden, der den Gästen seine Erlebnisse zum
besten gibt und dabei gewaltig aufschneidet): Was sie da meinen Gästen

servieren, bin ich auch imstande'.
Polarreisender: .Wieso?'
Wirt: .Nun, ich meine kalten Aufschnitt!'

Darum
Warum beschuldigt man nur immer die .vielen Köche", daß sie den

.Brei verderben?"
Weil man's den Köchinnen nicht sagen darf.

Zu den .angesehenen Stellungen' darf man mit Recht auch den Beruf

eines Aktmodells rechnen.

Ancl». scktinster l.age ?ür!c-r>s gelegen.
llsus neu erijltnet. mit s»em Kointort ausgestattet. Massige preise.

rerrsssen-fîeslsurstion. tZrosssrtigsr park.

látì vs>s 5s,trr oàu. 2sutr»Ursi2Uux.
Oolcierbabn ipramstàtion pötnerkol). 9

Aoläer.

Ivisilsnti 1906: I^krsnäipiom mit Koiciensl- IVIeâtiille.

pà 190k: t^oìâens iVIeâmIle.

I.0NU0N:

Antwerpen. ^ t^rnitZ-pplx mit Mläsnep lVleänillo
kruxelles:
kenn» 190k:
München 19KK i Llireitâiplom mit Aolcisner IVlsàilIs.
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t^oll ein fl-oliei' lag à winken

^ 8o»8t lju ziViei? Slî^cXX) ti-inken.

Kkinep 8ciimekt wie e^ 80 fein

Von lien vielen kittei'Iein.

^IVI^K kki^ceo 18! ge8unlj

8elion in fl'ük'8tei' IV>ol-gen8tunu,

Unc! wei- itin l!k8 IVIitwg8 ti-inkt

vem ein gutei- /ìbknlj winkt.

Keli8t «u cisnn ljk8 kilaà -?uiî kuk'

l_eg' à noeli lien vritten ?u,

viine kà. olink àn
Wir8t à wie à Köitei' 8otilafen.

kl'iefmai'ken-
kö^e k ^ » dl

^I-N8t ?UM8teiN
vsrssncist 46

KtîZtis
seine monatlieb erseksinsnden

lZelegsnkeits-Otr'srtsn.

Untei-i-icktsd^à. L^otg gsi"sntie?t. Ve^izngsn
Lie L>-stisprc>spei<t. S. ^>i«<?à, Stlckerexperts

ssnclst allen I.sserinnsn gsgsn
pinssnd>ingdsr^.drssss Prospekt
ete. über sâmtlieks slattlindsndsn

l. ^r.- I.otterien.
»aupttrssssr von pr. 46,606. 30.660,
25,660, 20,000. 15,000, 10,000. 5000
ete. past aile iVlonats eine ^iebung.

I5cl. IZsumgsrwer, (^oikksur,
198 l.u-ern.

Ivàlle Illà >e ^bru-rI9V7.

à Sonne.
l'an^ssi aufl'akîti.

vokorsrion : lluiavsnwald in Olüte. Oer maektvolle prbaurn mit <i 'ir
XVurxsIblumen. ^.m Lestade. VVoklriseksndsr Wasserfall. Vor
dsn Oamkusküttsn. plüstsrnde pin^ekorne- Ois Xäbs des pöwen.
Oas Pinkorn im Kekweigen ries VValdss. Oie blauen Lsrge von
lakiti in cier Perne: clis grünen in clsr ?>àns. Klingende Utu-
Lauisn. Oer grosse Tempel Itu Iloto's. Ois 8psiss-()pfsrbank
ìtelbi-pingi's.

Oas rubsams Papstes. Oer sekwei^srisekcn Kolonie Ver-
waltungssit?- Ois VVandidkaiisn ciss Louvernsmentskauses. Oas
8ommerl>aus 8einsr pxoslien^ pmil Vaggsnstoss aus Leinwvl.
Oie sonnenbsstraiilts pbscls, perlsnlìseber. picigsnössisekss
Pan^sr-Leklaektsekit? porrsr I, untsr Vollciarnpk. ^.ektnndneun^ig
Lssebüt^s. IXsunkundsrt iVtann. Orei Admirale, pünfxsbn pnìer-
seeboote. Ois gesamte urscbwsixsr iseks pandelsniarins unter
Lsgel- psuebtturm mit Lpisgelfsusr. Lekilipalast clsr Königin
Pomars. Krakn xum ^.ufwiniien der fremden Lesandtsn. Vsr-
einigte ttotels von papetss. >XIIss untor clor Sonne.

^Ibis (Zu-Ipiti. Grüner Lekisssplatx. Krüns Lckütxenkeeken.
Lrüne Lcdlütxsneeken. tirünes Lenisssen lgeräuseklos).

IVIusiK ctes rsnitssros: Ois Konstanz, sr auk cisr pakrt naeir
Vokobama: pxtra-prlaub /ur Osgrüssung cisr sebwsi^sriseksn
K.risgstlottö. Oer lViutigs" psonbarcit im Lriiavenwalcl, poma-
rsns peiblvapölls. Ois Oisebmusik papstss.

prsisv: .Vlit pö>viliigung ciss sebvvei^srisebsn (Zoriverneurs vv'ircl ciis
Königin Ponaare am l'anai'ost clis ikr angsnskmsten prseksi-
nungen aus/sisbnsn. Oie Lnlclminen ibres panäes gestatten ibr,
iiì geprägtem (Zolcis auszusetzen einen t?sss,mtbstrag von 30
(Zolciciukatön (pr. 606. Lebv> si?sr>vakrung>. Ois kluge Königin
ist nickt willens, cias Volk abstimmen ?u lassen, sonciern lögt
cisn prrtsebsnl in clis pranil weiser Vlannsr cisr Kunst.

SotclvictunA: Ois Königin liebt larbigs Lswänclsr vor ailsm; naek
cler ^ri ikrsr Insel ocisr fernerer psieke. ^sâeni'alis smpfängt
sis ausserdem nur Lüste im tZswancie ilsr l'ropen ocier im
Kleicle 6sr Lsssllsekaft. Inders lassen ciis VVaekrer niekt ^u.

^ulsss-Xsrtsn : Itsrrsn pr. 10., Oamsn I'r. 6 , Ltuclisrsncis pr. 5.,
bei cisn ttsrrsn Karl Julius ^ekmicll am paracieplat^ unä pokert
Weber am ööllsvus, Oepositürs clsr takitaniseken I'akakrsgis,
sowie am izebalier clsr ronbalie-papstse. 62

?«ei; fr. l.Z5
tietim^üe ^ur llk7I^0>. zn
öc-n^t debteüeri ^ie direkt-.

vvsrcikn billigt ?uin
».

in rrlton I^ànctsrn an^smglclot
Vscwsrîunssn kostsnlos ctureN clêrs

nsdsii cikiii (isriüNts-lZokäucts Sslnau,
^üriczti I. is4

LoburAsr

für 38

tcisOtisn Sstrisv,
IVIsnAvIn

uncl VrinAor
srnplislilt dsslsns

pcsu
Anns liei'mgnn,
Sonnstottsn.

Vsrtrstsria
kür clis Kek^vcà.
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